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Die 6djwei3cc

<£inf! mar die Jcit, da hofften mir.
Dann Farn die fielt, da glaubten mir.
tlun ift die 5eit, da mißen mir —

die große, mächtige

Hun rnird die JJeit jur einigen fielt.
ÜMr flauen übet die Eänder roeit,
coeit über den Rand der töelf.
Ü)ir flauen in den großen Raum —

n>ir miffen: auch die EDelten geßn,

oon coeiter Jerne angefeßn,
toie du und ich unö allefamt
in tDegen, die uns oorgebahnt.

SDo immer auf der «Erde Rund,
den DöIFern allen tun mir Fund:
«Es gibt nur einen ®otf und ßmn
und in der nacht nur einen Stern.

tnfl toar die fielt, da Ijofffen loir.
Dann Farn die fielt, da glaubten mir.
nun if! die geit, da miffen mir —

die große, mächtige 5eit.

Karl ßax

103


	...

